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Die Zuger Kantonalbank verzeichnete in den 
ersten sechs Monaten des laufenden Jahres 
eine sehr gute Ergebnisentwicklung. Während 
der Geschäftserfolg mit 56,4 Mio. Franken 
14,0 Prozent über Vorjahr liegt, erhöhte sich 
der Gewinn um 9,5 Prozent auf 34,2 Mio. 
Franken. Die Bilanzsumme stieg auf 14,8 Mrd. 
Franken. 

Hypothekargeschäft weiter gefestigt
Gegenüber dem Jahresende sind die Hypo-
thekarforderungen um 1,2 Prozent gestiegen 
und liegen bei 11,6 Mrd. Franken. Die  
anhaltend hohen Amortisationen liessen sich 
durch neue Immobilienkredite mehr als aus- 
gleichen. Damit hat die Zuger Kantonalbank 
ihre Position als führende Bank bei Immo- 
bilienfinanzierungen im Wirtschaftsraum Zug 
weiter gefestigt. An der umsichtigen Kredit- 
politik mit ihren klar definierten Prüfkriterien 
hält die Bank fest.

Zinsergebnis auf Kurs
Die Margen im Hypothekargeschäft blieben 
im fortwährenden Tiefzinsumfeld praktisch 

unverändert. Günstige langfristige Refinan- 
zierungen erlaubten es, die tiefen Zinsen  
auf Neuabschlüssen im Hypothekargeschäft 
abzufedern. Daraus resultierte ein höheres  
Zinsergebnis von 76,2 Mio. Franken (Vorjahres- 
periode: 74,4 Mio. Franken). Kunden nutzten 
weiterhin die für sie vorteilhaften Hypo- 
thekarzinsen und erneuerten fällige Finanzie-
rungen auf Festzinsbasis. 

Der markante Zuwachs bei den Kundengel-
dern im ersten Halbjahr von 492 Mio.  
Franken auf 9,6 Mrd. Franken (+5,4 Prozent) 
ist hauptsächlich auf Zuflüsse im Wealth 
Management zurückzuführen, die laufend in 
Wertschriften investiert werden. Ohne  
breite Marktakzeptanz geben wir Negativ-
zinsen nach wie vor nur vereinzelt und  
auf individueller Basis an Kunden weiter. 

Ertrag aus Kommissions- und Dienstleistungs-
geschäft deutlich gesteigert
Im Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 
erzielte die Bank ein sehr erfreuliches  
Ergebnis von 22,6 Mio. Franken (+16,2 Prozent 

Die Zuger Kantonalbank konnte im ersten Halbjahr 2018 den Gewinn um 9,5 Prozent auf  
34,2 Mio. Franken steigern. Zu diesem sehr guten Resultat besonders beigetragen haben die 
höheren Erträge aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft. Ebenfalls positiv  
entwickelt hat sich das Zinsergebnis. Das Kundenvermögen verzeichnete einen deutlichen 
Zuwachs, und auch die Kundenausleihungen nahmen zu. Die Qualität des Kreditportefeuilles  
ist unverändert gut.

Sehr gutes Ergebnis im ersten Halbjahr 2018
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gegenüber der Vorjahresperiode). Zusammen 
mit dem kontinuierlichen Wachstum haben  
die per 1. Juli 2017 umgesetzten strategischen 
Massnahmen im Anlageberatungs- und  
Vermögensverwaltungsgeschäft die Erträge 
nachhaltig gestärkt. 

Die betreuten Depotvermögen erhöhten sich 
um 634,1 Mio. Franken auf 11,9 Mrd. Franken 
(+5,6 Prozent) im Vergleich zum 30. Juni 2017. 
Performancebereinigt betrug die Zunahme 
seit Jahresbeginn 224,4 Mio. Franken. 

Zur Jahresmitte liegt der Erfolg im Handels- 
geschäft mit 8,7 Mio. Franken auf dem Niveau 
des Vorjahressemesters.

Kosten-Ertrags-Verhältnis bestätigt  
hohe Effizienz
Die Position «Übriger ordentlicher Erfolg» ist 
aufgrund höherer Ausschüttungen von Be- 
teiligungen auf 5,4 Mio. Franken angestiegen. 
Der Personalaufwand blieb nahezu stabil 
(+0,2 Prozent). Der Sachaufwand hat sich 
durch die Einführung neuer Informatiklösungen 
um 2,7 Prozent auf 17,3 Mio. Franken erhöht. 
Die Abschreibungen sind gegenüber dem Vor- 
jahr um 0,5 Mio. Franken auf 5,9 Mio. Franken 
gesunken. Das gute Kosten-Ertrags-Ver- 
hältnis belegt die konstant hohe Effizienz der  
Zuger Kantonalbank.

Eigenmittelausstattung sehr komfortabel
Die Qualität des Kreditportefeuilles ist un- 
verändert gut. Im ersten Halbjahr 2018  
konnten 0,2 Mio. Franken ausfallrisikobedingte 
Wertberichtigungen aufgelöst werden. Die 
Quote des verfügbaren regulatorischen Kapi-
tals steht per Jahresmitte bei 17,8 Prozent. 
Damit zählt die Zuger Kantonalbank zu den 
am besten kapitalisierten Banken der 
Schweiz.
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in 1’000 Franken (gerundet) 30.06.2018 31.12.2017 Veränderung

Aktiven
Flüssige Mittel 1’973’913 1’954’909 1,0 %
Forderungen gegenüber Banken 36’484 23’659 54,2 %
Forderungen gegenüber Kunden 520’504 526’757 –1,2 %
Hypothekarforderungen 11’597’943 11’462’260 1,2 %
Handelsgeschäft 535 567 –5,6 %
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 15’760 3’204 391,9 %
Finanzanlagen 529’015 522’088 1,3 %
Aktive Rechnungsabgrenzungen 6’853 5’205 31,7 %
Beteiligungen 12’834 6’854 87,3 %
Sachanlagen 122’770 127’040 –3,4 %
Sonstige Aktiven 8’380 8’213 2,0 %
Total Aktiven 14’824’990 14’640’755 1,3 %
Total nachrangige Forderungen 1’887 1’047 80,2 %

 
Passiven
Verpflichtungen gegenüber Banken 13’354 342’479 –96,1 %
Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 213’000 370’000 –42,4 %
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 9’580’148 9’084’137 5,5 %
Negative Wiederbeschaffungswerte  
derivativer Finanzinstrumente

21’404 4’285 399,5 %

Kassenobligationen 40’514 44’609 –9,2 %
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 3’549’000 3’374’000 5,2 %
Passive Rechnungsabgrenzungen 62’287 61’613 1,1 %
Sonstige Passiven 51’367 53’892 –4,7 %
Rückstellungen 2’534 3’695 –31,4 %
Reserven für allgemeine Bankrisiken

■■ Risikoprofil 188’000 188’000 0,0 %
■■ allgemein 565’667 549’917 2,9 %

Aktienkapital 144’144 144’144 0,0 %
Gesetzliche Kapitalreserve 142’810 142’810 0,0 %

■■ davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 63’865 63’865 0,0 %
Gesetzliche Gewinnreserve 219’314 212’031 3,4 %
Eigene Aktien –3’297 –4’358 –24,3 %
Gewinnvortrag 560 1’452 –61,4 %
Halbjahres-/Jahresgewinn 34’184 68’048 –49,8 %
Total Passiven 14’824’990 14’640’755 1,3 %

Ausserbilanzgeschäfte
Eventualverpflichtungen 36’488 41’041 –11,1 %
Unwiderrufliche Zusagen 498’450 438’068 13,8 %
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 17’724 17’724 0,0 %
Verpflichtungskredite  339 

Bilanz
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Erfolgsrechnung
in 1’000 Franken (gerundet) 30.06.2018 30.06.2017 Veränderung

Zins- und Diskontertrag 96’008 101’270 –5,2 %
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 1’222 1’302 –6,1 %
Zinsaufwand –21’224 –28’159 –24,6 %
Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 76’006 74’413 2,1 %

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

186 –1 < –1’000 %

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 76’192 74’412 2,4 %

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 19’421 16’800 15,6 %
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 482 477 1,0 %
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 5’620 5’550 1,3 %
Kommissionsaufwand –2’968 –3’409 –13,0 %
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 22’556 19’417 16,2 %

 

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 8’651 8’799 –1,7 %
 

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 626 
Beteiligungsertrag 2’691 831 223,7 %
Liegenschaftenerfolg 1’825 2’320 –21,3 %
Anderer ordentlicher Ertrag 215 89 140,7 %
Übriger ordentlicher Erfolg 5’357 3’240 65,3 %

 

Geschäftsertrag 112’756 105’868 6,5 %

Personalaufwand –33’153 –33’094 0,2 %
Sachaufwand –17’300 –16’844 2,7 %
Geschäftsaufwand –50’453 –49’938 1,0 %
Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 
auf Sachanlagen und immateriellen Werten

–5’857 –6’395 –8,4 %

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste

–54 –77 –29,6 %

Geschäftserfolg 56’392 49’457 14,0 %

Ausserordentlicher Ertrag 14 2 676,5 %

Ausserordentlicher Aufwand   

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken –15’750 –12’550 25,5 %

Steuern –6’473 –5’704 13,5 %

Halbjahresgewinn 34’184 31’205 9,5 %
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Eigenkapitalnachweis

Verkürzter Anhang

in 1’000 Franken (gerundet) Aktien- 
kapital

Gesetzliche 
Kapital- 
reserve

Gesetzliche 
Gewinn- 
reserve

Eigene  
Aktien

Reserven für 
allgemeine 
Bankrisiken

Perioden- 
erfolg

Total

Eigenkapital am 31.12.2017 144’144 142’810 212’031 –4’358 737’917 69’501 1’302’045 
Erwerb eigener Kapitalanteile –1’152 –1’152 
Veräusserung eigener Kapitalanteile 2’213 2’213 
Gewinn (Verlust) aus Veräusserung  
eigener Kapitalanteile

–336 –336 

Dividenden aus eigenen Beteiligungstiteln 119 119 
Dividenden und andere Ausschüttungen 7’500 –68’940 –61’440 
Andere Zuweisungen (Entnahmen)  
der Reserven für allgemeine Bankrisiken

15’750 15’750 

Halbjahresgewinn 34’184 34’184 
Eigenkapital am 30.06.2018 144’144 142’810 219’314 –3’297 753’667 34’744 1’291’382 

in 1’000 Franken (gerundet) 30.06.2018 30.06.2017 Veränderung

Realisationsgewinne aus Veräusserungen von  
Beteiligungen, Sachanlagen und immateriellen Werten

 14 2 676,5 %

Übriger ausserordentlicher Ertrag   
Total Ausserordentlicher Ertrag  14 2 676,5 %

Total Ausserordentlicher Aufwand  

Änderungen in den Bilanzierungs- und  
Bewertungsgrundsätzen und allfällige Fehler-
korrekturen sowie deren Auswirkungen auf  
den Halbjahresabschluss		
Gegenüber dem Vorjahr sind keine Änderungen 
und Fehlerkorrekturen zu verzeichnen. 		

Hinweise auf Faktoren, die die wirtschaftliche 
Lage der Bank während der Berichts- 
periode sowie im Vergleich zur Vorperiode 
beeinflusst haben	
Für eine Kommentierung des Geschäftsverlaufs 
im ersten Halbjahr 2018 verweisen wir  
auf die Seiten 2 und 3 dieser Publikation.

Wesentliche Ereignisse nach dem Stichtag des 
Halbjahresabschlusses
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem 
Bilanzstichtag eingetreten, die einen massgeb- 

lichen Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Bank per 30. Juni 2018 haben.

Ausserordentlicher Ertrag und ausserordentlicher Aufwand
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Der globale Aufschwung hat sich im ersten 
Halbjahr 2018 trotz politischer Unsicherheiten 
fortgesetzt. Die aktuellen Stimmungsindi- 
katoren deuten darauf hin, dass diese Entwick- 
lung auch im zweiten Halbjahr anhalten  
dürfte. In den USA ist die Normalisierung des 
Zinsniveaus weit fortgeschritten. Die US- 
Notenbank Fed dürfte die Zinsen in diesem 
Jahr weiter anheben. In Europa und in der 
Schweiz halten die Notenbanken die Zinsen 
auf einem sehr tiefen Niveau.

Zuger Immobilienmarkt ist robust
Unsere Wohn- und Arbeitsregion geniesst  
eine ungebrochen hohe Standortattraktivität. 
Daraus resultiert eine starke Nachfrage  
an Wohnflächen, dies bei einer seit über fünf 
Jahren unterdurchschnittlichen Bautätigkeit. 
Der Zuger Immobilienmarkt ist somit in einer 
sehr robusten Verfassung.
 
Produkte und Dienstleistungen erweitern
Die Zuger Kantonalbank arbeitet kontinuierlich 
am Ausbau von Produkten und Dienstleis- 
tungen für ihre Kunden. Im zweiten Semester 
implementieren wir gestaffelt ein neues  
E-Banking. Das moderne Design mit grafischen 
Darstellungsmöglichkeiten, die vereinfachte 
Zahlungserfassung und eine verbesserte Such- 
funktion führen unsere Kunden zukünftig  
effizienter durch ihre Bankgeschäfte.

Gutes Jahresergebnis erwartet
Mit den vor zwölf Monaten eingeführten Bera-
tungsmandaten hat die Zuger Kantonalbank 
den Wandel vom transaktions- zum bera-
tungsorientierten Geschäftsmodell vollzogen. 
Wie das Halbjahresresultat bestätigt,  
konnte damit ein wichtiger Wachstumsimpuls 
gesetzt und trotz volatiler Finanzmärkte  
eine Verstetigung der Erträge herbeigeführt 
werden. 

Die Einführung hat zu einem Basiseffekt im 
Halbjahresvergleich geführt. Das Wachstum im 
zweiten Halbjahr wird deshalb nicht mehr  
so stark ausfallen. Die Zuger Kantonalbank 
geht davon aus, ein gutes Jahresergebnis  
zu erzielen.

Ausblick 2018



Zuger Kantonalbank
Bahnhofstrasse 1
6301 Zug
Telefon 041 709 11 11
Fax 041 709 15 55

service@zugerkb.ch
www.zugerkb.ch

Die wichtigsten Zahlen
in 1’000 Franken (gerundet) 30.06.2018 31.12.2017 Veränderung

Bilanz
Bilanzsumme 14’824’990 14’640’755 1,3 %
Kundenausleihungen 12’118’447 11’989’017 1,1 %

■■ davon Hypothekarforderungen 11’597’943 11’462’260 1,2 %
Kundengelder 9’620’662 9’128’746 5,4 %

Eigene Mittel      
Quote verfügbares regulatorisches Kapital 17,8 %  17,9 %

in 1’000 Franken (gerundet) 30.06.2018 30.06.2017 Veränderung

Erfolgsrechnung
Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 76’192 74’412 2,4 %
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 22’556 19’417 16,2 %
Erfolg aus dem Handelsgeschäft 8’651 8’799 –1,7 %
Geschäftsertrag 112’756 105’868 6,5 %
Geschäftsaufwand –50’453 –49’938 1,0 %
Geschäftserfolg 56’392 49’457 14,0 %
Halbjahresgewinn 34’184 31’205 9,5 %

Kosten-Ertrags-Verhältnis 44,8 % 47,2 %

Betreute Depotvermögen 11’861’192 11’227’058 5,6 %

Zunahme Depotvermögen performancebereinigt 224’361 101’057 122,0 %

Personalbestand (in Vollzeitstellen) 390 399
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